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§ 88 KFG 1967
 KFG 1967 - Kraftfahrgesetz 1967

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 24.07.2024

1. (1)Bei Kombinationskraftwagen (§ 2 Z 6) muß in dem Raum zur wahlweisen Beförderung von Personen oder

Gütern nach dem Umlegen oder Entfernen der Sitze eine feste, unbewegliche Ladefläche zur Aufnahme von

Gütern zu bilden sein, auf der Güter sicher aufliegen können.

2. (2)Der Lenker und beförderte Personen müssen durch ausreichend hohe, widerstandsfähige Trenneinrichtungen

vor Verschiebungen auf der Ladefläche beförderter Güter bei Verringerung der Fahrgeschwindigkeit bei der

Vorwärtsbewegung des Fahrzeuges geschützt sein.

3. (3)Bei geschlossenen Kombinationskraftwagen muß das Verladen von Gütern durch eine ausreichend große,

sicher abschließbare Türe oder Ladeklappe in der Rückwand oder in einer Seitenwand möglich sein und der

Aufbau bis nahezu an das hintere Ende eine annähernd gleiche Höhe aufweisen.
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